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Aus dem Veranstaltungskalender

Sonntag	 30.09.2018	 Erntedank in St. Oswald mit Musik und Bewirtung im Pfarrhof
Sonntag	 07.10.2018	 Familienwandertag der FF Hörleinsödt
von        12.-13.10.2018	 Ausflug vom Ganzholzschuhklub
von        13.-14.10.2018	 Ausflug der FF St. Oswald
Samstag	 20.10.2018	 Herbst-Asphaltstockturnier der TSU Lichtenau in der Furtmühle
Donnerstag	 25.10.2018	 Jahreshauptversammlung des Seniorenbundes
von   25.10.-04.11.2018	 Wildwochen im GH Furtmühle
Freitag	 26.10.2018	 Hl. Messe der FF Hörleinsödt bei der Hl. Wasserkapelle um 16:00 Uhr
Samstag	 27.10.2018	 Ball der FF Oedt
Samstag	 03.11.2018	 Feuerlöscherüberprüfung im FF Haus St. Oswald

Wasser- Kanal - Zählerablesung

Wir bitten hiermit alle Gemeindebürger/innen die Wasserzählerstände selbst abzulesen und umgehend
jedoch bis spätestens 15. Oktober 2018

dem Gemeindeamt wenn möglich bitte telefonisch unter der Tel.Nr. 07289/71555, per Fax mit 
der DW 9, per Mail: gemeinde@st-oswald-haslach.ooe.gv.at bzw. gemeinde@lichtenau.ooe.gv.at oder 
mittels dem nachstehenden Abschnitt bekannt zu geben. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Antwortkarte bitte abtrennen und ausgefüllt an die Gemeinde retournieren

Postgebühr
beim

Empfänger
einheben

An das
Gemeindeamt St. Oswald/Lichtenau
St. Oswald 18
4170 St. Oswald b. H.

Neuer Zählerstand: m³

Ablesedatum: Tel.Nr. für Rückfragen:

Name und Adresse:

Zählernummer: __________________________

Neuer Zählerstand: m³
Zählernummer: __________________________
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Volksbegehren
Bekanntgabe über das Eintragungsverfahren

Im Zeitraum von 01. - 08. Oktober 2018 kann am Gemeindeamt St. Oswald / Lichtenau für folgende Volks-
begehren:

„ORF ohne Zwangsgebühren“
„Frauenvolksbegehren“

„Don‘t smoke“
die Unterschrift zu folgenden Zeiten geleistet werden:

Montag, 01. Oktober		 von 08 bis 20 Uhr		  Freitag, 05. Oktober		 von 08 bis 16 Uhr
Dienstag, 02. Oktober	 von 08 bis 20 Uhr		  Samstag, 06. Oktober	 von 08 bis 10 Uhr
Mittwoch, 03. Oktober	 von 08 bis 16 Uhr		  Montag, 08. Oktober		 von 08 bis 16 Uhr
Donnerstag, 04. Oktober	 von 08 bis 16 Uhr

Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online (mit Bürgerkarte oder 
Handysignatur) getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren). Online können Sie eine Eintragung bis zum 
letzten Tag des Einsichtszeitraumes (08. Oktober 2018), 20:00 Uhr durchführen.

Kostenlose Agrarfolien-
Sammlung

Der BAV Rohrbach führt wieder eine kostenlose Sammlung von Fahrsi-
lofolien und Wickelfolien von Rundballen durch.

08.10.2018		 ASZ Rohrbach	 08:00 - 09:00 Uhr
18.10.2018		 ASZ Schlägl	 11:30 - 12:30 Uhr
25.10.2018		 ASZ Haslach	 11:00 - 12:00 Uhr

Achtung!

Die Folien müssen sau-
ber, trocken, besenrein 
und frei von jeglichen 
Fremdstoffen sein. Nur 
so können sie der Wie-
derverwertung zugeführt 
und neue Silofolien oder 
Einkaufstaschen herge-
stellt werden.

Entsorgungsangebot  
für Landwirte ab Juli 2018 

Netze und Schnüre werden bei den  
Foliensammlungen im April und Oktober 
in jedem transparenten, zugebundenen Sack 
bis max. 240 Liter kostenlos übernommen!  
Dazu gibt es im ASZ auch Sammelsäcke um 
€ 1,50 (1 Rolle = 10 Säcke) zu kaufen.

Außerdem ist eine ganzjährige 
Abgabe in jedem ASZ des Bezirkes 
kostenpflichtig zum Preis von  
€ 5,- je Sack möglich.

Achtung: Netze und Schnüre dürfen nicht 
mehr in der Abfalltonne entsorgt, bzw. der 
Müllabfuhr mitgegeben werden!

Umwelttipp: 
Eine private Verbrennung ist illegal,  
schadet dem Klima und deiner Gesundheit!

Bezirksabfallverband Rohrbach:  07289/6925 
office@bav-rohrbach.at - www.umweltprofis.at/rohrbach

Kräuterwanderungen mit 
Margit Sigl

Diplom-Kräuterpädagogin Margit 
Sigl bietet an folgenden Tagen ge-
führte Kräuterwanderungen an:

06.10.2018 - 13:30 Uhr
12.10.2018 - 13:30 Uhr
20.10.2018 - 09:00 Uhr

Treffpunkt: Damreith 25
Kosten: 25 Euro pro Person
Dauer: ca. 3,5 Std.
Abschluss: in Damreith 25 (mit 
Speis und Trank)

Anmeldung bei Margit Sigl unter: 
blumen.margit@aon.at oder
0650/264 44 89

Bei den Wanderungen entlang des 
Schwemmkanals und der großen 
Mühl werden verschiedene Kräu-
ter bestimmt. Außerdem werden 
Beinwell-Wurzeln ausgegraben, 
damit eine Tinktur hergestellt wer-
den kann. Weiters wird auch nach   
Fichten-Harz zum Räuchern für die 
Winterzeit gesucht.
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„Oswalder Fitness“ mit 
Heidi Radinger

Ganzkörperkräftigung für Frauen 
und Männer im Turnsaal der Volks-
schule St. Oswald.

Ab 02.10.2018
jeden Dienstag

von 18:30 - 20:00 Uhr
Kosten: 2,00 €

Fitness- und Work-Out-
Training für

Frauen und Männer

mit Friedrich Plank im Turnsaal der 
Volksschule St. Oswald.

Ab 05.10.2018
jeden Freitag

von 18:00 - 19:30 Uhr
Kosten: 2,00 €/Std.

„Seniorenturnen“ mit 
Hermann Haselgruber

Übungen für jedes Alter, Körper, 
Geist und Seele im Turnsaal der 
Volksschule St. Oswald.

Ab 05.11.2018
jeden Montag
um 08:30 Uhr
Kosten: 1,00 €

Notfallmappe des 
Sozialhilfeverbandes Rohrbach

Es kann ein Unfall, eine Krankheit 
oder einfach das Alter sein - plötz-
lich ist man auf Hilfe angewiesen. 
Keiner setzt sich gerne mit Situati-
onen auseinander, von denen man 
hofft, dass sie nie eintreten. Den-
noch ist es sinnvoll, sich mit dem 
Thema Vorsorge zu beschäftigen 
und dies, solange man gesund ist.

Der SHV Rohrbach mit seinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
berät und unterstützt Menschen  in 
Situationen, in denen Krankheit 
oder Pflegebedarf auftreten. Auf-
grund unserer Erfahrungen aus 
der täglichen Arbeit haben wir die 
SHV-Notfallmappe erstellt. Ausge-
füllt und gelegentlich aktualisiert, 
fasst diese alle wichtigen Infor-
mationen kompakt zusammen und 
bedeutet so in Krisensituationen für 
Betroffene und deren Angehörige 
oder sonstigen Vertrauenspersonen 
eine große Entlastung.

Neben Informationen zur Pati-
entenverfügung bietet die SHV-
Notfallmappe auch einen kurzen 
Überblick über die Vorsorgevoll-
macht, mittels der eine umfassende 
rechtliche Vorsorge getroffen wer-
den kann. So kann sichergestellt 
werden, dass im Ernstfall sämtliche 
Entscheidungen rasch getroffen 
werden können. Nähere Informati-
onen dazu erhalten Sie beim Nota-
riat, der Rechtsanwaltskanzlei oder 
dem Erwachsenenschutzverein.

Auf Hilfe

angewiesen sein

Wir beobachten, dass immer mehr  
ältere Mesnchen bei der Bewäl-
tigung von Alltagsaufgaben auf 
außerfamiliäre Hilfe angewiesen 
sind. Dafür gibt es zahlreiche 
professionelle Angebote. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des 
SHV Rohrbach helfen Ihnen, die 
passende Unterstützung zu finden.

Die SHV Notfallmappe liegt bei 
den Gemeindeämtern, Ärzten, 
vielen Banken sowie Versiche-
rungen auf und kann auch 
direkt bei der Geschäftsstelle 
des Sozialhilfeverbandes unter 
der Tel.Nr.: 07289/8851-69324 
oder per Mail: office@shvro.
at bestellt werden. Sie steht 
ebenfalls auf der Homepage des 
SHV unter www.shvro.at zum 
Download zur Verfügung.
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Voi Lebm - für ein gutes Leben für alle in der Region 

 

 

Eine bunt zusammengewürfelte 
Truppe ist das Voi Lebm-Kernteam, 
das ein gutes Leben für alle, auch 
für die nächsten Generationen, in 
der Region Donau-Böhmerwald 
ver-ankern will. In erster Linie geht 
es jetzt um Bewusstseinsbildung, 
denn die vielen Schätze, die unsere 
Heimat zu bieten hat, gilt es zu 
heben. 

"Gesunde Lebensmittel, innovative 
Produkte und die Nutzung neuer 
Technologien sind wertvolle 
Potenziale in unserer Region. 
Daneben braucht es aber auch neue 
Formen der Mobilität, ein dichtes 
Sozialnetz und mehr Kooperation als 
Konkurrenz", fasst Kernteamleiterin 
LAbg. Ulrike Schwarz die „Voi Lebm!-
Philosophie“ zusammen.  

Die Bemühungen betreffen eigentlich 
alle Lebensbereiche: Es geht um 
gesunde Ernährung, um neue 
Konzepte fürs Arbeiten oder Bildung, 
um nachhaltige Mobilität und die 
ressourcenschonende Energie-
nutzung, aber auch um eine gute 
Work-Life-Balance und die 
psychosoziale Gesundheit. Die 
Kernteam-Mitglieder sehen sich als 
Visionäre, Entwickler und 
Multiplikatoren, die eine Lebens-
auffassung vermitteln.  

Dazu werden jetzt die Gemeinden 
besucht und Bewusstseinsbildung in 
verschiedensten Gremien geleistet. 
Gemeinsam mit der Bevölkerung 
sollen vorhandene und neue 
Potenziale genutzt und so die ganze 

Region gestärkt werden. "Wichtig ist, 
die Gemeindeverantwortlichen, 
Multiplikatoren und vor allem junge 
Menschen von „Voi Lebm!“ zu 
begeistern. Denn gemeinsam können 
wir innovative Wege aufzeigen, mutig 
ausprobieren und die vielen schon 
bestehenden tollen Projekte und 
Vordenker vernetzen", ist sich das 
Kernteam einig. 
 
Drei Veranstaltungen im Herbst 

Wie können wir gemeinsam daran 
arbeiten, die Region enkeltauglich zu 
machen? Was macht die Gemeinde 
lebens- und liebenswert? Was 
braucht es, was fehlt zum guten 
Leben? Das sind die Kernfragen, die 
sich das „Voi Lebm!-Team“ stellt. 
Antworten darauf gibt es bei drei 
Veranstaltungen im Herbst:  

 Mo., 1. Oktober, 19.30 Uhr,  
Vitum Putzleinsdorf 

 Do., 4. Oktober, 19.30 Uhr,  
TDZ Neufelden 

 Di., 9. Oktober, 19.30 Uhr, 
Bioschule Schlägl  

WIR STELLEN UNS VOR 

Kernteam-Leitung:  
LAbg. Ulrike Schwarz 
Tel.: 0664 / 83 17 454 

Projektkoordinatorin:  
Irene Rosenberger-Schiller 
Tel.: 0664 / 13 64 769 
www.donau-boehmerwald.info/voi-lebm 

 Markus Altenhofer 
(Geschäftsstellenleiter BAV) 

 LAbg. Georg Ecker (Landwirt, 
Obmann Leader DBW)) 

 Severin Falkinger (Leiter 
Jugendzentrum Rohrbach) 

 Sieglinde Groiss 
(Geschäftsführerin Groiss 
Wohnkultur) 

 Josef Habringer (NMS-Lehrer) 
 Christian Lorenz (Religionslehrer 

+ Bioschule Aigen-Schlägl) 
 Christine Rehberger 

(Regionalmanagement OÖ) 
 Rita Schlagnitweit (SHV-

Mitarbeiterin) 
 Klaus Diendorfer (Manager 

LEADER Donau-Böhmerwald) 
 Alois Erlinger (Bgm. Herzogsdorf) 
 Johannes Großruck (Manager 

Klima- und Energiemodellregion) 
 Nicole Leitenmüller 

(Regionsbeauftragte Katholische 
Jugend) 

 Jutta Müller (Leiterin 
Frauennetzwerk) 

 Ursula Salomon (Abfallberaterin) 
 Josef Schütz (Architekt)

 Acht Themenbereiche: Werte & Lebensformen | Neue Formen von Arbeit | Ernährung | Energie & 
Wohnen | Mobilität | Neue Formen von Bildung | Wirtschaft & Konsum | Voi Lebm-(Glücks)Modellregion 
 



St. Oswald bei Haslach/Lichtenau im Mühlkreis
4170 St. Oswald b. H., Nr. 18; Tel.Nr.: 07289/71555

Seite 5

Neues aus dem
BIO.GARTEN.EDEN

150 Tage lang genießen, entdecken & entschleunigen: 
Ob vormittags, nachmittags, abends, vom Frühling bis 
zum Herbst. Mit einer Dauerkarte entgeht Ihnen kein 
Highlight bei der OÖ Landesgartenschau 2019 in 
Aigen-Schlägl.

Als Startaktion gibt es von 1. - 15. Oktober 2018 zu einer 
gekauften Dauerkarte (75,00€) eine weitere gratis dazu!

Dauerkartenvorteile im Überblick:
•   über 15 ha Gartenschau Gelände
•   4500 m2 farbenfrohe Blühflächen
•   Abwechslungsreiche Workshops für Bildungshungrige 
    und Wissensdurstige
•   700 Veranstaltungen zum Genießen, Entdecken und 
    Entschleunigen
•   25 Schaugärten
•   Unterhaltsames Programm für die ganze  Familie
•   Spielabenteuer auf mehr als 1.000 m2

Alle Preise und Vorteile dazu finden Sie auf unserer 
Homepage www.biogarteneden.at

Genießen, Entdecken, Entschleunigen!

!! STARTAKTION !! 
 Dauerkarten

WUSSTEN SIE,
dass...?

... 80% des Geländes auch nach der 
   OÖ Landesgartenschau als Naherholungsgebiet 
   für die Bürger verfügbar ist?

... es in den 150 Tagen Gartenschau zahlreiche 
   Familienprogramme für Groß und Klein gibt?

... auf der Gartenschau 50 % des Substrats bio- 
   zertifiziert ist (Bio Austria) & 50 % torffreies 
   Substrat aus regionalen Kompostieranlagen 
   stammt?  

... am Gelände der Gartenschau organischer, bio- 
   zertifizieter Dünger aus österreichischer Produktion   
   verwendet wird?

… im Zeitraum der Landesgartenschau insgesamt 
   700 Veranstaltungen geben wird?

... die Bepflanzung standortgerecht mit großteils 
   heimschen Wildstauden erfolgt?

... im Zuge der Gartenschau auf dem 
   Gelände des LKH Rohrbach ein „Erinnerungsgarten“ 
   für demenzkranke Menschen ensteht?

Haben Sie Fragen zu unserer Gartenschau? 
Wir kümmern uns gerne um Ihr Anliegen:

Landesgartenschau Aigen-Schlägl GmbH
GF Mag. Barbara Kneidinger 

Schlägler Hauptstraße 4, 4160 Aigen-Schlägl
E-Mail: gartenschau@biogarteneden.at, 

Tel.: +43/7281/20808
!! ACHTUNG !!

Wir weisen nochmals darauf hin, 

dass das Betreten der Baustelle NICHT gestattet ist!! 

Bestellhotline: Tel.: 07281/20808 oder
E-Mail: gartenschau@biogarteneden.at

www.biogarteneden.at
17. Mai – 13. Oktober 2019

DAUERKARTEN-

AKTION

1+1 G
RATIS

von 1. bis 15. Oktober 2018 

 Neues aus dem Bio.Garten.Eden!
Unter www.biogarteneden.at Newsletter abonnieren 

und keine Highlights der OÖ Landesgartenschau 2019 

in Aigen-Schlägl verpassen.

Alle weiteren Bilder finden Sie auf der Homepage!
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Geburtstage in der
Gemeinde Lichtenau

Walter Grafenauer
Lichtenau 2
90 Jahre

Hedwig Andexlinger
Hörleinsödt 16/2

93 Jahre

Jugendclub übergibt Spende
an Verein Oswald Aktiv

Nach der Nominierung zur „Grill 
Water Challenge“ durch die Rad-
gruppe St. Oswald, war es für alle 
Mitglieder des Jugendclubs klar, 
sich dieser Challenge zu stellen. Es 
machte den Mitgliedern nicht nur 
Spaß, sondern diente auch für einen 
guten Zweck. 
In den vergangenen Jahren leistete 
der Verein „Oswald Aktiv“ mit 
dem Ausbau in und rund um den 
Pfarrstadl wertvolle Arbeit für die 
gesamte Gemeindebevölkerung. 
Dadurch entschied sich der Jugend-
klub, den Verein mit einer kleinen 

Spende zu unterstützen. Obmann 
Valentin Radinger und Kassier 
Lukas Radinger übergaben eine 
Spende in der Höhe von 300 Euro 
an den Obmann Friedrich Löffler.

Erhebung der Statistik Austria
von Oktober 2018 bis Februar 2019

Die Statistik Austria führt dzt. 
im Auftrag des BMI für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Konsu-
mentenschutz die Österreichische 
Gesundheitsbefragung durch.
Gesundheitsbefragungen bilden 
eine unverzichtbare Datenquelle für 
die Gesundheitsberichterstattung. 
Mit den gewonnenen Informationen 
lassen sich Zusammenhänge von 
Krankheitshäufigkeiten, Gesund-
heitsverhalten und gesundheitsre-
levanten Risikofaktoren analysieren 
und Unterschiede nach Alter, Ge-
schlecht und weiteren sozialen und 
umweltbedingten Einflussfaktoren 

erkennen. Die Gesundheitsbefra-
gung gibt Auskunft über die Inan-
spruchnahme von Versorgungsein-
richtungen und die Teilnahme der 
Bevölkerung an Präventions- und 
Früherkennungsangeboten. 
Nach einem Zufallsprinzip werden 
aus dem Zentralen Melderegister 
Personen ab 15 Jahren in Privat-
haushalten in ganz Österreich für 
die Befragung ausgewählt. Die 
ausgewählten Personen werden 
durch einen Ankündigungsbrief 
informiert, und eine von Statistik 
Austria beauftragte Erhebungsper-
son wird von Oktober 2018 bis Feb-

ruar 2019 mit diesen Personen Kon-
takt aufnehmen, um einen Termin 
für die Befragung zu vereinbaren. 
Diese Erhebungspersonen können 
sich entsprechend ausweisen.

Weitere Informationen zur Öster-
reichischen Gesundheitsbefragung 
erhalten Sie unter:
Statistik Austria, Guglgasse 13, 
1010 Wien
Tel.: 01/711 28 8338 
Mail: erhebungsinfrastruktur@
statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/gesund-
heitsbefragung

Am 6. Oktober findet wieder der 
Zivilschutztag statt. Dabei ertönen 
bundesweit nicht nur die Zivil-
schutz-Sirenensignale, die Bevöl-
kerung wird auch zum „Stresstest 
im Haushalt“ aufgerufen.
Dabei sollte jeder in seinen eigenen 
vier Wänden, die Sicherheitsein-
richtungen und Notfallgeräte testen 
und den persönlichen Lebensmittel-
vorrat überprüfen bzw. austauschen. 
Zur Erleichterung des Stresstests 
bietet der Zivilschutzverband eine 
Checkliste an, die kostenlos im 
Zivilschutzbüro unter der Tel.Nr.: 
0732/652436 angefordert werden 
kann.

Mit dem Zivilschutz-Probealarm 
sollen in erster Linie die Sirenen-
signale der Bevölkerung wieder in 
Erinnerung gerufen werden.


